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Das Ausland und die Wahlen

Schon jetzt fragt fich im Deutſchen Reiche jeder was der
25 Januar wohl bringen wie die Wahlen wohl ausfallen
werden Aber nicht nur in Deutſchland die engliſchen
franzöfiſchen italieniſchen Kommentare zu der Wahlkund
gebung des Reichskanzlers beweiſen deutlich daß man ſich
auch im Ausland ſehr lebhaft intereſſiert daß man dort die
Frage richtet nach dem Ausfall der Wahlen

Wer dieſe Kommentare lieſt der entdeckt nicht nur daß
man ſich im Ausland dafür intereffiert ſondern daß man in
England und Frankreich mit dem Ausgang der deutſchen
Wahlen beſtimmte Wünſche verbindet Wer aber glaubt die
Engländer und Franzoſen würden da ſie doch anttiklerikal
ſind und auch antiſozialiſtiſch mit ihren Sympathien auf der
Seite der Liberalen ſtehen welche im Wahlkampfe den
Klerikalen und den Sozialiſten gegenüberſtehen der würde
ſich ſtark täuſchen ganz im Gegenteil verraten die engliſchen
Blätter deutlich genug hinter den Zeilen daß ſie einen Sieg
des ſchwarz roten Kartells wünſchen Sie verkünden daß
eine Einigung der Konſervativen und Liberalen doch un
möglich ſei wegen der wirtſchaftlichen Differenzen welche
zwiſchen den beiden Parteien herrſchen und hoffen daß der
nationale Block an dieſen Differenzen in ſich ſelbſt zuſammen
fallen wird Natürlich denn die Engländer haben einen
guten politiſchen Jnſtinkt und finden bei jeder Frage und
auch bei allen Vorgängen im Auslande das heraus was
ihnen ſelber nützt und verteilen ihre Parteinahme nicht
wie wir Deutſchen nach den Gefühlen ſondern nach den
realen Jntereſſen Dem glänzenden Aufſchwung den die
deutſche Weltmacht genommen hat der immer wachſenden
Ausdehnung unſeres Handels und unſerer Jnduſtrie gegen
über ſind die Engländer und Franzoſen ſolange wehrlos
als Deutſchland ein ſtarkes Heer und eine achtunggebietende
Flotte beſitzt ſolange ſeine Regierung und die Mehrheit des
Reichstages die nationalen Anforderungen und Pflichten
erfüllt Von einer klerikal ſozialiſtiſchen Mehrheit erhoffen
ſie indes eine Schmälerung dieſer Macht und darum ſind
ihre Sympathien im Wahlkampf natürlich auf ſeiten des
Zentrums und der Sozialiſten

Die Engländer ſehen eben gleich was ihnen nutzt und
den Deutſchen dem Fortſchritt und Aufblühen der deutſchen
Macht ſchadet Die deutſchen Wähler aber laſſen ſich durch
an und für ſich ja berechtigte Gefühle von ihren Intereſſen
vielfach ableiten natürlich haben die Katholiken ein gutes
Recht darauf ihre Religion hochzuhalten und unter Um
ſtänden wenn es nötig auch politiſch zu ſchützen Dieſe
Frage wird aber ef nicht geſtellt Niemand kann irgendwie
bezweifeln daß kein Menſch in Deutſchland einen Kultur
kampf will oder auch nur in Gedanken wünſcht die
Regierung hat energiſch und abſolut bindende Verſicherungen
abgegeben Die Religion iſt nicht in Gefahr die Gefühle
der Katholiken werden nicht angegriffen noch verletzt die
Bahn iſt frei nun nicht nach Gefühlen ſondern nach realen
Intereſſen zu wählen

Jn welcher Richtung auf welcher Seite aber die
Intereſſen liegen das beweiſen am beſten die Wünſche
der Engländer Der Deutſche ſehe zu daß das nicht
geſchieht was der Engländer willl Wenn er das
tut wird er ſicherlich ſeine wahren Jntereſſen am beſten
vertreten

Zurzeit ſchweben bekanntlich Verhandlungen zwiſchen
England ünd Deutſchland über die Auslieferung und
Jnternierung der auf das Gebiet der Kapkolonie über
getretenen Hereros Um da einen Druck auf die deutſche
Reichsregierung auszuüben haben die Engländer einfach die
Grenzen der Kolonie für Ausfuhr geſperrt um dadurch den
Deutſchen Schwierigkeiten zu bereiten Die Engländer
wollen daß Südweſtafrika ſich nicht entwickelt ſie wollen
daß der Aufſtand von neuem auflodert daß die Deutſchen
aus der Kapkolonie dann Verpflegung beziehen müſſen für
ihre Truppen

Wer dieſem Gebaren gegenüber die deutſchen Intereſſen
wahren will der darf natürlich nicht einem Zentrums
kandidaten oder einem Sozialdemokraten ſeine Stimme

geben 0Dernburgs Kolonialrede,

Jn einer auf Veranlafſung einer freien Vereinigung von Ge
lehrten und Künſtlern geſtern abend in der Hochſchule für Muſik
in Berlin abgehaltenen Verſammlung hielt Kolonialdirektor
Dernburg einen Vortrag über die kolonialen Fragen in dem
er zunächſt darauf hinwies daß die Frage der deutſchen Kolonten
ihre Behandlung und ihre Zukunft ganz unabhängig von der
Stellung welche man im deutſchen politiſchen Leben als Partei
politiker einnimmt unabhängig von der Konfeſſion unabhängig
von der ſozialen Stufe iſt auf welcher ſich der Beurteilende be
findet Er ſuhr ſodann fort

Für uns Deutſche ſtellt ſich jetzt die Frage Fühlt ſich die
Nation innerlich kräftig und ſtolz genug die einmal begonnene
koleniſatoriſche Kulturgufgabe nicht aufzugeben fühlt ſie ſich
reich genug weitere Ausgaben zu machen dlie nicht unmittel
bar rentieren oder will ſie ſich in Kleinmut unter aller
hand Aengſtlichkeiten und gedeckt durch den Dampf den die
Kanonlere der Kolonialſkandale erzeugen zurückziehen Deutſch
land hat ſeine Poſiition in Hinſicht auf die Geiſteswiſſen
ſchaften an der Spitze der Kulturnationen zu marſchieren
ſtets zu verteidigen gewußt Jm letzten Jahrhundert iſt Deutſch
land auch an die Spitze der Nationen in bezug auf die ange
wandte Wiſſenſchaft auf die Technik getreten Dieſe Mittel aber
ſind die modernen Mittel der Erſchließung fremder
Weltteile der Hebung per Kulturen derVerbeſſerung der Lebenslage ſür Schwarze und
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Weiße Es iſt in die breiten Schichten unſeres Volkes noch
nicht gedrungen was denn eigentlich Koloniſation heißt weil
dieſe Probleme den Binnendeutſchen doch ſehr fern liegen
Koloniſation ganz gleichgültig ob es ſich um Plantagenkolonien
oder um Anſiedlungskolonten handelt heißt die Nutzbar
machung des Bodens ſeiner Schätze der Flora der
Fauna und vor allem der Menſchen zugunſten der Wirtſchaft
der koloniſierenden Nation und dieſe iſt dafür zu der Gegen
gabe ihrer höheren Kultur ihrer ſittlichen
Begriffe ihrer beſſeren Methoden verpflichtet Angewandt meint dieſer Satz aber daß
das ganze Bild eines ſolchen in Koloniſation genommenen Landes
ſich von Grund aus ändert Es verſchwinden die wilden und
gefährlichen Tiere es verſchwinden die nicht zähmbaren Nutz
tiere die ihres Elfenbeins ihres Felles uſw wegen erlegt
werden und es treten an ihre Stelle andere Nutztiere die
importiert werden Damit ändert ſich aber natürlich auch ein
Teil der Beſchäftigung des Eingeborenen Ebenſo ändert ſich die
Flora Der Urwald wird teils ausgerodet teils forſtmäßig ver
waltet die Dſchungel werden durch Bahnen und Straßen durch
brochen Aus Gründen der Schifffahrt und der Hygiene werden
Waſſerläufe korrigiert Dann kommen nene und bis dahin unbekannte
Pflanzen wie der Kakao und der Kaffee die Baumwolle der
Siſalhanf und der Gummibaum Nun iſt aber der Ein geborene
der wichtigſte Gegenſtand der Koloniſation ganz
beſonders in allen unſeren Plantagenkolonien Die mannelle

ten
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Leiſtung des Eingeborenen bildet das wichtigſte Aktivum Das
engliſche Parlamentsmitglicd Emmot ſogte beim vorjährigeninternationalen Banmwollkongreß in Manchefter daß ein
europäiſcher Kongreß für keine Frage notwendiger iſt als
für die einer Behandlung der ſchwarzen Raſſen Tauſende
von Jabren haben jene Eingeborenen gelebt von Krieg
und Sklavenjagd Jahrtauſende haben ſie ihre eigenen
Chefs und deren Gerichtsbarkeit gehabt Jahrtauſende
am Feinde unmittelbar Rache genommen ſo viel Frauen
gehalten als ſie bezahlen konnten die Feinde nicht nur
getötet ſondern auch gefreſſen Nun verlangen gewiſſe deutſche
Koloniſatoren daß innerhalb 30 Jahren oder einemähn
lichen Zeitraum dieſe Menſchen alle umgewandelt werden
ziviliſiert und produktiv werden nach europätſcher Methode
Handel treiben und konſumkräftig werden ſollen Seit dem Jahre
1864 hat man in den Vereinigten Staaten den Negern die vollen
Bürgerrechte eines republikaniſchen Gemeinwejens verliehen
mehr als 40 Jahre üben ſie dieſelben aus Aber noch heute haben
dieſe 9 Millionen viertel und halbgebildeter Neger ihre ererbten
Eigenſchaften nicht verloren von der Kultur nur diejenigen au
genommen die ihre Rechte vermehren und ihr Seliſtbewußtſein
ſteht in den meiſten Fällen in einem umgekehrten Verhältnis zu
ihrer Jntelligenz und ihrer Leiſtüo und das ſind ausnahmslos
chriſtliche Neger in der dritten und vierten Generation freie
Amerikaner in der zweiten Wenn man unter ſolchen Verhäit
niſſen deutſch verwaltet mit der Pünktlichkeit des hohen Rechnungs
hofs in Potsdam wenn man die Leiſtungsfählgkeit der Neger zu
ſtark anſpannt und wenn man ich ſage das mit aller Ueber
legung über manche üblen und grauſamen Gewohnheiten nicht
unter Umſtänden wegſehen kann ſo kommt man natütlich in den
Zuſtand des beſtändigen Konfliktes und in den Aufftand den
man mit großen Opfern zu beruhigen hat Hier hilft nur lang
ſame verſtändige überlegte Tätigkeit beſonders befähigter
und vorgebiſdeter Leute deren Bewegungsfähigkeit nicht zu
ſtark eingeſchränkt werden darf Nicht zu viel Vorſchriften
keine Bureaukratie ſondern Männer mit geſundem Menſchen
verſtand freier Anſchaunng die den Druck der nennen
Regierung nur da ansüben wo es eben zur Erſfüllung
jener beſchränkten Aufgaben abſolut notwendig iſt Die
Geſchichte der Koloniſation der Vereinigten Staaten
doch des größten Koloniſationsunternehmens das die Welt
jemals geſehen hat hatte als erſten Akt die nahezu vollſtändige
Vernichtung der Ureinwohner Mit dem kulturellen Fortſchritt
in der Welt haben auch die Kolontiſationsmethoden eine große
Wandlung durchmachen können Hat man früher mit Zer
ſtörungsmitteln koloniſiert ſo kann man heute mit Er
haltungsmitteln koloniſieren und dazu gehören ebenſo der
Miſſionar wie der Arzt die Eiſenbahn wie die
Macſchine alſo die fortgeſchrittene theoretiſche und angewandte
Wiſſenſchaft auf allen Gebieten

Kolontaldirektor Dernburg wies ſodann auf das erfreuliche
Wirken der Miſſionen auf die glänzenden Erfolge der Aerzte
gegen Malaria und Schlafkrankheit und gegen Rinderpeſt hin
und fuhr fort Wir haben als wichtigſtes Kolonliſationsmittel
die Eiſenbahn Sie macht den Eingeborenen konſum
fähig Denn wenn von unſeren deutſchen Kolonien gegen
wärtig nur ein minimaler Prozentſatz ſelbſt der okkupatoriſch
zu gewinnenden Güter ſeinen Weg nach der Küſte findet der
Reſt aber verdirbt ſo ändert dies die Eiſenbahn mit einem
Schlage Millionen von Eingeborenen werden verdienſtfähig
und beginnen ihren Verdienſt anzulegen in Kulturgütern die
wenn auch zunächſt noch keinen ſehr hohen Wert haben
doch einen gewiſſen beſitzen und die wieder andere
Eingeborene dazu anreizen
deren Beſitz zu ſetzen Durch die Uganda Bahn werden wilde
Stämme vollſtändig für die Arbeit gewonnen viele beginnen
bereits Engliſch zu ſprechen Die vor 10 Jahren zu jeder
Arbeit notwendigen indiſchen Kulis welche 28 Francs pro
Monat koſteten ſind durch einheimiſche Neger erſetzt welche für
7 bis 10 Francs monatlich arbeiten Ranubzüge ſind jetzt inſolge
des neuen Verkehrsmittels geradezu unmöglich geworden Der
Ackerbau der Eingeborenen und der Export von Körnerfrüchten
Kartoffeln und Bohnen aus dem Jnnern von Uganda hat ſeit
1903 ſich verdoppelt und verdreifacht

Kolonialdirektor Dern burg beſprach ſodann die Fortſchritte
die von der Entwicklung der modernen Technik namentlich der
Bohrtechniker und den Windmotoren der Elektrotechniker der
Geologen der Mitwirkung der Juriſten Naturwiſſenſchaften
Theologen Philologen und der Statiſtik zu erwarten ſei ſowie
daß auch der Kunſt ſich in den Kolonien ganz neue Gebiete er
ſchließen Da führte er ans Die Kolonialfrage iſt alſo
u guten Teile eine Geld frage und da iſt die wirtſchaft
iche Leiſiungsfähigkeit der Nation zu prüfen Das Deutſche

Reich hat in 22 Jahren 700 Millionen Mark für ſeine
Kolonten ausgegeben alſo durchſchnittlich etwa 30 Millionen
Mark jährlich Darunter befinden ſich auch viele
Millionen für werbende Zwecke die ſich alſo noch
bezahlt machen werden Jn dieſen 22 Jahren hat ſich das
deutſche Nationalvermögen um mindeſtens 30,000 Millionen
vermehrt Die Ausgaben für die Kolonien betragen hiervon
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öffentlichen Sparkaſſen betragen zur Zeit jährlich etwa
700 Mill und die zeitigen Einlagen in dieſen Sparknaſſen
etwa 13,000 Millionen Es betragen alſo die geſamten Aus
gaben für unſere Kolonien in 22 Jahren nicht mehr als der
weniger bemittelte Teil unſeres Volkes in einem Jahre zurück
gelegt hat und durchſchnittlich aufs Jahr gerechnet weniger
als ein Viertel vom Hundert des Sparkaſſen
vermögens Wenn die Kolonialpolitik bis jetzt einem
beſonderen Kreiſe des deutſchen Volkes Vorteil gebracht hat ſo
iſt es der Kreis der Jnduſtriearbeiter Die kapi
taliſtiſchen Unternehmungen in den Kolonien ſind noch
zu jung um ſchon beträchtliche Gewinne zu bringen Aber der
Handel Deutſchlands in ſeinen Schutzgebieten hat ſich günſtig
entwickelt Von einem Geſamthandel der deutſchen Schutzgebiete
außer Kiautſchou von 100 Millionen Mark gehen etwa für
50 Millionen deutſche Jnduſtrieprodukte nach den Schutz
gebieten außer Kiautſchou wobei nicht in Rechnung geſetzt iſt
was an deutſchen Waren noch über England Sanſibar uſw
nach unſeren Kolonien gelangt Nimmt man an daß unſere
induſtrielle Ausfuhr nach den Kolonien im Werte von 50 Mil
lionen Mark durch Zahlung von 40 Millionen Mark Löhne
fabriziert wird und daß die Arbeiter etwa ein Trittel
des jährlichen Reichsaufwandes für die Kolonien nämlich
10 Millionen Mark zu tragen hätten ſo würde immer
noch auf jede Mark Aufwand 4 Mark GEinkommen an Verdienſt treffen das durch die Kolonien
bedingt iſt Auf die Geſamtheit der in Deutſchland gezahlten
Arbeitslöhne von jäbrlich üver 12 Milliarden Mark und bei
einem Beitrag von 33 Prozent ſeitens aller Lohnarbeiter in
Deutſchland zu den koloniglen Unkoſten würden auf jeden Mann
mit 1000 M Einkommen 80 Pfg pro Jahr an Beiſteuer zu den
koloniglen Koſten kommen das iſt der Vohn für eine bis zwei
Stunden Arbeit im Jahr Wir zahlen gern im Jntereſſe unſerer
Wehrkraft und unſerer Machtſtellung für unſer Armee und
Marinebudget dasſelbe und zwar unr die ordentlichen Aus
gaben ohne Neubauten gerechnet 728 Millionen in 1806 alſo in
einem Jahre mehr als uns die Kolonien die doch werbenden
Zwecken dienen uns in 22 Jahren bei vier größeren Kriegen
gekoſtet haben

Aber noch deutlicher wird die Frage illuſtriert wenn Sie die
Geſamtanuslagen für die Kolonien mit dem Nationalvermögen in
Veraleich bringen Dieſes Nationglvermögen hat man ſchon vor
10 Jahren auf etwa 150 Milltarden Mark angeſetzt die Aus
gaben für die Kolonien in 22 Jahren ſind davon Prozent
Von jeder Mark deutſchen Nationalvermögens iſt in der ganzen
Zeit unſeres Beſitzſtandes Pfg in unſere Kolonien gegangen
Wer ſich dieſe Ziffern vor Augen hält kann nicht ſagen daß die
nforderungen die unſer kolonialer Beſitz an uns ſtellt ſolche
ſind die die deutſche Nation nicht gern und freudig leiſten

Deutſ ches Reich

Der Wahlkampf
Kaiſerworte an die deutſchen Arbeiter

Unſer Kaiſer hat im Dezember 1802 an eine Abordnung von
i e in Breslan die folgende beherzigenswerte Mahnung
gerichtet

Jahrelang habt ihr und eure deutſchen Brüder euch durch
die Agitatoren der Sozialiſten in dem Wahn erhalten laſſen
daß wenn ihr nicht dieſer Partei angehört oder euch zu ihr
bekennt ihr für nichts geachtet und nicht in der Lage ſein
würdet euern berechtigten Jntereſſen Gehör zu verſchaffen zur
Verbeſſerung eurer Lage Das iſt eine grobe Lüge und ein
ſchwerer Jrrtum Statt ench obſektiv zu vertreten haben
dieſe Agitatoren euch anfzuhetzen verſucht gegen eure
Arbeitgeber die andern Sände gegen Thron und Altar und
euch zugleich anf das rückſichtsloſeſte ausgebeutet terro
riſtert und geknechtet um ihre Macht zu ſtärken Und
wozu wurde dieſe Macht gebraucht Nicht zur Förderung
eures Wohles ſondern um Haß zu ſäen zwiſchen den Klaſſen
und zur Ausſtrenung feiger Verleumdungen denen
nichts heilig geblieben und die ſich ſchließlich am Hehrſten ver
griffen was wir hienieden beſitzen an der deutſchen Mannes
ehre Mit ſolchen Menſchen könnt und dürft ihr
nichts mehr zu tun haben und nicht mehr von
ihnen euch leiten laſſen
Ein Aufruf Baffermanns an die nationalliberale Jugend
Jn der Monatsſchrift des Reichsverbandes der Vereine der

Nationalliberalen Jugend Jungliberale Blätter Natlionallibe
rale Jugend veröffentlicht Rechtsanwalt Baſſermann als
Vorſitzender des Zentralvorſtandes der nationalliberalen Partei
folgenden Aufruf

An die nationalliberale Jugend
Zum ernſten Waffengange iſt das deutſche Volk berufen Der
ampf um ein anderes Geſicht des Reichstags hat begonnen

und in dem Ringen das nunmehr anhebt wird uns der Sieg
nur beſchieden ſein wenn wir unſere ganze Kraft einſetzen

Ueberall ſchließen die alten im Kampfe ergreuten Streiter
die Reihen nochmals ſchwellt die Hoffnung die Bruſt daß es
wieder Frühling werden möge wie einſt in den Zeiten nach
Gründung des Reiches

Jn dieſem heißen Kampfe der Geiſter rechnen wir auf die
Jungmannſchaften Erfahrung im Wahlſtreit und ungeſtümer
Jugendmut müſſen zuſammenwirken um den Gegner nieder
zuwerfen Die Regierungen haben den Druck des Zentrums als
unerträglich befunden und da es galt die nationale Ehre zu
wahren blieben ſie feſt Nun gilt es für uns zu zeigen daß
z die Kraft beſitzen das deutſche Volk zu beſſeren Tagen zu
führen

Niemand hat bitterer das Joch des Zentrums den Druck der
Sozialdemokratie beklagt als die nationalliberale Partel und in
ihr iſt niemand ſtärker gegen den täglich ſich mehrenden Einfluß
des Zentrums zu Felde gezogen als unſere Jugend

Nun iſt die Bahn freil Die Fäden welche jahre ange gemein
ſame Arbeit auf manchem Gebiete der wirtſchaftlichen und
ſozialen Entwicklung zwiſchen den übrigen ehe axteien
und dem Zentrum geknüpft hatten ſind durch die Politik derer
um Erzberger zerriſſen und der Kampf gegen ultramontane

könnte

Herrſchſucht iſt deute durch keinerlei taktiſche Drahtzäune ein
geengt Dem Liberalismus iſt nochmals der Weg zu den Höhen

ätigen kenn ſreigewacht
etwa 2 Prozent Die Sparanlagen des deutſchen Volkes in den

von denen er ſeine Weltanſchauung bet
ein hiſtoriſcher Augendlick iſt ganmen
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F Verſagen wir m Jompf kehrt der Ultramonkanismus un
geſchwächt zurück dann iſt er jederzeit in der Lage im Bunde
mit der Sozialdemokratie die nationale Entwicklung des Reiches
zu ſchädigen und er wird weil den Regierungen im Kampfe
g en die ſtärker gewordene Sozialdemokratie noch unentbebr

ſicher geworden als bisher noch mehr im Veſitze der Macht und
Willens ſein die freiheitliche Entwicklung unſeres Vaterlandes
zu hindern Wenn dies das Ergebnis der Neuwahlen ſein ſollte S
dann geht unſer Volk noch trüberen Tagen entgegen als ſie ihm

Ichon heute beſchieden ſind
Betl der Schwere des Kampfes und der Höbe des Elnſatzes
tut es not ſich des r der Lage und der Notwendigkelt des
Sieges voll bewußt zu ſein

Und nun auf zum Kampfe Nützt die Wochen des Aufmarſches
zu raſtloſer Wabhlarbeit füllt die Schla re mit begeiſterten
Mannen und wenn am 25 Jannar die Hörner rufen werſt
mit jugendſtarkem Mute die Gegner zu Voden

Ich iufe unſere nationalliberale Jugend in ernſter Stunde
Auf die Schanzen zum Kampfe für Deutſchlands Ehre fürDeutſchlands Zukunſt
Mannheim 24 Dezember 1906

J Eine Wahlrede des Bürgermeiſters Reicke
Mit der bevorſtehenden Reichstagswahl befaßte ſich eine ſtark

beſuchte Verſammlung die vom Potsdamer Tor Bezirkéverein
in Berlin einberufen war Bürgermeiſter Dr Reicke Berlin er
u das Wort zu Ausſührungen in denen er n a folgendes
agte

Jch wlll zum Ausdruck bringen daß ich die ernſte Hoff
nung bege dieſen Kreis zurückzuerobern Was wir in letzter

Zeit erlebt haben iſt eine ſo unerfreuliche Erſcheinung ge
weſen daß viele Laue abgeſchreckt worden ſind Das wider
natürliche Zuſammengehen von Schwarz und Rot vvird
doch vielen die Augen geöffnet haben Jch ſetze meine Hoff
nung darauf daß die größte Partei in unſerer Stadt die
Partei der Nichtwähler diesmal ſich anders verbalten
wird als bisher Beifall Jch glaube jetzt werden doch die
Herren erkannt haben welch ſchwere Gefahr heraufbeſchworen
wird wenn ſie in ſolchem Kampfe ihren Poſten nicht ein
nehmen der ihnen durch ihre politiſche Pflicht zudiktiert
worden iſt Sind die Herren auf ihrem Poſten ſo muß es
uns gelingen dieſen Kreis den einſtmals Virchow vertreten

hat wiederzugewinnen zum Beſten unſeres Vaterlandes der
Volksrechte und der Partei der ich die Ehre habe an

zugehören Lebhafter Beifall
x

Jn Düſſeldorf haben die Hirſch Dunckerſchen Gewerk
vereine den Arbeiterſekretär Erkelenz als nnabhängigen
linksliberalen Kandidaten aufgeſtellt Das Jntereſſe an den

Pevorſtehenden Reichstagswahlen iſt diesmal unverkennbar weit
größer als gewöhnlich
liſten jetzt von etwa 207,000 Perſonen eingeſehen worden von
denen 8700 Einſprachen erhoben haben Jm Jahre 1903 ſahen
98,000 Perſonen die Liſten ein Einſprachen wurden damals nur
3200 angebracht Man kann alſo behaupten daß das Jntereſſe
ſich danach verdoppelt hat und darf demgemäß erwarten daß
auch die Wahlbeteiligung ganz beſonders groß ſein wird

Teuerungszulagen für Unterbenmte
Jm preußiſchen Etat für 1907 werden drei Millionen

als Teuerungszulagen für Unterbeamte gefordert
nnd

Dr Kopps Biſchofsjubilänm
Um 9 Ubr fand geſtern ein Feſt Gottesdienſt im Dom zu

Breslau ſtatt zu dem Kardinal Kopp vom Palais aus in feier
licher Prozeſſion geleitet wurde Nach Beendigung des Hoch
amtes hielt Kardinal Kopp eine Anſprache in der er für die ihm
erwieſene Ehrung dankte und ſeinen Diözeſanen für ihre Liebe
und Treue ſeinen Dank ausſprach Hierauf ſtimmte er das
Tedeum an

Religion und Konfeſſion
Das ſeinerzeit gegen den Pfarrer Traub Dortmund

wegen ſelner Haltung in dem Falle Céſar vom Konſiſtorium in
Münſter eingeleitete Disziplinar Ermittlnngsver
fahren iſt jetzt der Magdeb Ztg zufolge vom Konſiſtorium
eingeſtellt worden

Schulweſen
Der zweite internationale Kongreß für Schul

h yaiene wird vom 5 bis 10 Auguſt 1907 in London abgehalten
werden Der erſte Kongreß tagte 1904 in Nürnberg

Verkehrsweſeu

Die von New York gemeldete neue Konkurrenz im
Dampfſchiffsverkehr zwiſchen Hamburg Rotterdam und
New York iſt vermutlich identiſch mit den gleichartigen früher
gemeldeten Beſtrebungen der Hamburger Schiffsmaklerfirma
Knöhr u Burchard Nachfolger Dem Vernehmen nach be
abſichtigt die Hamburg Amerika Linie ſich zur Be
kämpfung dieſer Konkurrenz der ſeinerzeit für dieſen Zweck von
den großen Hamburger Reedereien zur Abwehr der ausländiſchen
Konkurrenz begründeten Syndikats HReederei zu bedienen

Preußiſcher Landtag
Geſtern mittag 12 Uhr wurde im Weißen Saale des Könlg

lichen Schloſſes in Berlin der Landtag feierlich eröffnet
Es verſammelten ſich über 100 Mitglieder beider Häuſer
Miniſterpräſident Fürſt Bülow und die Miniſter betraten paar
weiſe den Saal Fürſt Bülow trat vor den Thron und verlas
die Eröffnungsrede Bravorufe begleiteten die Erwähnung des
Berggeſetzes und den Schlußpaſſus Fürſt zu Jnn und Knyp
hauſen brachte das Hoch auf den Kaiſer aus in das die Ab
geordneten freudig einkimmten Dem Akte wohnte in der
Großen Loge eine Reihe von Mitgliedern des diplomatiſchen
Korps bei

Das Herrenhaus wählte durch Akklamation das bisherige
Präſidium Fürſt zu Jnu und Knyphauſen Frhrn von
Mantenffel und Becker wieder
Der Seniorenkonvent des Abgeordnetenhauſes ſprach

ſich dahin aus daß die erſte Leſung des Etats am Freitag be
ginnen ſolle und möglichſt am Sonnabend beendet werde Dann
ſolle Vertagung bis nach den Reichstagswahlen oder den
Stichwahlen eintreten

Ju der erſten Sitzung des Abgeordnetenhauſes die
unmittelbar anf die Eröffnungsfeier folgte brachte Finanzminiſter
Frhr v Rheinbaben den

preußiſchen Etat für 1907 e
ein Vorher hatte Präſident v Kröcher die Sitzung nit einem
drelmaligen Hoch auf den König eröffnet

Finanzminiſter Frhr v Rheinbaben Meine Herren Jndem
ich Sie zu Jhrer neuen Beratung und Tagung herzlich will
kommen heiße erlaube ich mir Jhnen mit Aüerhöchſter
Genehmigung den neuen Etat vorzulegen 32 ehe
zunächſt auf den Etat des Jahres 1905 zurück ie
Mehrausgaben atte ich damals auf 44,9 Millionen
geſchätzt Zu Wahrheit betrugen ſie 47,6 Millionen
Im Jahre 1806 entfielen außer den 15 Millionen noch 31 4
Millionen Matrikularbeiträge auf Preußen Auf 44 9 Millionen
Mehrausgaben 1305 enlfielen 48 9 Millionen Mehreinnahmen
Das Jahr war im allgemeinen ein geſundes re
Die Mehreinnahmen der Eiſenbahn waren auf 7 illlonen
Maxk geſchätzt rheit i c 45 rnWie gert rug alſo 41
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Jn Berlin ſind die Wähler f

ſich die Koblen und iſt

3 4 4 3 e r e e W z 5 e 4m n r 4 e ne n 93
Kokkproduktion ganz gewaltig geſtelgert ebenſo die Roheſſen
produktion Jnyfolgedeſſen wird onch das Jahr 16906
günſtig abſchlleßen Die Entwickelung der Landwirtiſchaſt zu
fördern balte ich für eine ſtagatsmänniſche Pflicht ravo
rechts Der Entwickelung der Jnduſtrie die ſich ſo ſchwung
weiſe entwickelte haben wir mit unſeren Beförderungsmittein
nicht ſtandhalten können Dazu kam die große Trockenheit der

tröme Dadurch daß ich dem Miniſter der öffentlichen
Arbeiten 50 Millionen zur Verſügung geſtellt Habe konnten
Betriebsmittel angeſchafft werden bevor der Etat verabſchiedet
war So ſind in den Jahren 1905 und 1906 für 450 Millionen
Mark Betriebsmittel angeſchafft worden Demgegenüber ſtehen
1906 36,5 M Mehreinnahmen der Eiſenbahnverwaltung Es
iſt aber Hoffnung vorhanden daß die anderen Verwaltungszweige
dieſe geringen Mehreinnahmen der Eiſenbahnen wieder gaus
gleichen werden Redner geht ſodann auf die einzelnen
Etats 1906 und ihren Abſchluß näher ein und kommt zu dem
Schluſſe daß insgeſamt das Jahr 1906 einen Geſanmt
überſchuß von 53,6 Millionen geben dürfleDen neuen Etat für 1907 kann man natürlich heute noch nicht
genau überſehen Jch helte die wirtſchaftliche Lage des
Jahres 1907 für eine geſunde und günſtige Die Wolken
am politiſchen Horizont haben ſich verzogen Sehr
wichtig wird es ſein ob es gelingen wird 1907 die
Schwierigkeiten der Ernenernng des Koblenſyndikates
und des Stahlwerkverbandes zu beſeitigen Jch hoffe
beſtimmt daß dieſes gelingen wird und daß man auch
in Deutſchland erkennen wird daß der Einzelne ſich unterordnen
muß zum Beſten des Ganzen Der neue Etat 1807 beziffert ſich
auf drei Milliarden und über 187 WMillionen er weiſt gegen
1906 Mehreinnahmen von 276 Millionen anf Auch dieſer Etat
berückſichtigt die Ausgeſtallung der Betriebsmittel der Eiſenbahn
in ganz erhöhtem Maße ſowohl im Ordinarinm wie im Extra
ordingxinm Letzteres hat ſich in zehn Jahren mehr als ver
vierfacht

Die Aufbeſſerung der Gehälter der Beamten
findet auch im neuen Eat einen Plätz um Ungleichheiten und
Schärfen namentlich bei Beamten des Außendienſtes im Eiſen
bahn und Zollverkehr auszugleichen Es ſind erhöht worden
bei der Eiſenbahnverwaitung die Gehälter der Stations
aſſiiſtenten Zugſührer Lokomotivführer Weichen
ſteller Werkmeiſter und Geſchirrführer auch die der
Förſter Schutzleute und Gendarmen ſind aufgebeſſert
worden Bravon Und zwar ſind letztere auf 1400 bis 1900 M
exhöbt worden Aber auch die Grenzwächter haben bei
ihrem ſchweren Dienſte eine Gehaltserböhung erfahren ebenſo
die Steueraufſeher An die Beamten die in dieſem Etat
noch nicht berückſichtigt werden konnten werde ich im Etat für
1908 denken Bravo Zum erſten Male iſt im Etat für 1907 wegen
der allgemeinen Teue rung ein allgemeiner Unterſtützungs
onds von 3 Mill M eingeführt worden Außerdem ſchlage

ich vor daß die Unterbeamten die Dienſtkleidung tragen müſſen
einen Zuſchuß für dieſelbe erhalten wie bei der Poſt
verwaltung ferner habe ich einen Entwurf vorbereitet ſür die
Verbeſſerung der Penſion und Relikten verſorgung
der Unterbeamten Die Mindeſtpenſion ſoll von ein Viertel auſ
ein Drittel verbeſſert werden Bravo Den Hinterbliebenen
ſoll nicht nur ein Gnadenmonat ſondern ein Gnaden
quartal gewährt werden Der Mindeſtbetrag der Witwenpenſion
ſoll von 260 auf 300 M erhöht werden und im Etat für 1907
iſt bereits eine Summe von 1,200,000 M zur Unterſtützung von
Witwen und Waiſen eingeſtellt worden Sie können aus alle
dem erſehen meine Herren daß wir für die Beamten tun was
wir nur immer können Der Miniſter geht dann des näheren
auf die Einzeletats ein

Der Perſonenverkehr iſt um 7 v H geſtiegen der Güterver
kehr um 44 Millionen Mark Die Einnahmen aus der Ein
kommenſteuer ſind von 140 ouf 200 Millionen geſtiegen
Die Zahl der Steuerfreien hat dagegen erheblich abgenommen
gewiß ein gutes Zeichen der allgemeinen Geſundung Jm Kultus
etat iſt die Schaffung neuer Schulſteller zu verzeichnen Ferner
ſind zur Unterſtützung leiſſungsſchwacher Gemelnden 2 Weill M
eingeſtellt worden Zum Schluß bittet der Miniſter den Etat
trotz der in dieſem Jahr beſonders ſchwierigen Lage rechtzeitig
zu verabſchieden

Nächſte Sitzung Freitag 12 Uhr mit der Tagesordnung Wahl
des Präſidiums und erſte Leſung des Etats

Halke und Umgegend

Halle 9 Jaunar
Zur Reichstagswahl Jn der Sitzung des Vereinsansſchuſſes

vom Halleſchen Bürgerverein B am Sonngobend wurde auf Vorſchlag des Vorſtandes keſchloſſen die
ſatzungsmäßig in dieſem Monat abzuhaltende Mitgliederver
ſammlung erſt im Monat Februar einzuberuſen weil zurzeit
die Vorbereitungen für die Reichstagswahl im vollſten Gange
ſind und die Auſmerkſamkeit des nationalen Bürgertums davon
nicht abgelenkt werden darf Der Vorſtand wurde deshalb er
ſucht den Geſchäſtsbericht für 1906 erſt in der Februgrverſamm
lung zu erſtatten für dieſe Verſammlung iſt außerdem ein wich
tiger Vortrag eines hieſigen Univerſitätslehrers über die Wert
zuwachsſtener unter beſonderer Berückſichtigung der Halleſchen
Verhältniſſe in Ausſicht geſtellt Bezüglich der Stellung
des Halleſchen Bürgervereins zur Reichstags
wahl wurde darauf hingewieſen daß der Verein ſatzungsgemäß
nur kommunalen Zwecken dienen ſolle Wenn in dem Ortsverein
der freiſinnigen Volkspartei d j der Verein der Liberalen

behauptet worden ſei der H V ſtände der Kandidatur
des Landtagsabgeordneten Schmidt nicht wohlwollend gegenüber
ſo müſſe feſtgeſtellt werden daß dieſe Angaben ohne
Auftrag und Zuſtimmung des Vereins gemacht
worden ſeien Dem Verein gehören Anhänger aller
bürgerlicher politiſchen Parteien an als ſolcher
könne er deshalb zu einer beſtimmten politiſchen Parteirichtung
gar nicht Stellung nehmen Nun hätten aber die Verhand
inngen der politiſchen Partelen im hieſigen Wahlkreiſe zur ge
melnſamen Aufſtellung eines bürgerlichen Reichstagskandidaten
geführt es ſtehe alſo nur ein nationaler Kandidat
der Sozialdemokratie im Wahlkampfe gegenüber
Bei dieſer günſtigen Sachlage ſei es für alle Mitglieder des
Halleſchen Bürgervereins die ſotzungsgemäß auf dem Boden der
nationalen Parteien ſtehen müſſen außer Zweifel daß ſie
am Wahltag ihre Stimme ſür den nativnalen Kandi
daten abzugeben und alle etwaigen Bedenken perfſönlicher Art
mit Rückſicht auf die hohe nationale Bedentung der Wahl zu
rückzuſtellen hätten Auch der Oirtsverein Halle vom
Verbande Deutſcher Poſt und Telegraphen
Aſſiſtenten hat beſonders zur Reichstagswahl Stellung ge
nommen Jn der letzten ſehr gut beſuchten Verſammlung dieſes
Vereins wurde u a beſchloſſen für den Kandidaten der
Ordnungsparteien bel der Reichstagswahl energiſch
einzutreten und eine allgemeine Beamtenver
ver ſammlung zu dieſem Zwecke einzuberufen

Ehrung des älteſten unbeſoldeten Stadtrats Am 4 Februar
kann Stadtrat Keſerſtein die ſeltene Feier des 70 Geburts
tages begehen Da Herr Keferſtein der älteſte unbeſoldete
Sladtrat iſt und ſchon ſeit dem Januar 1887 alſo ſeit gerade
20 Jahren als Magiſtratsmitglied der Stadt unſchätzbare Dienſte
geleiſtet hat planen die ſtädtiſchen Körperſchaften dem Jubilare
durch eine beſondere Ehrung ihren Dank zu bezeugen Sie ſind
übereingekommen Stadtrat Keferſtein den Ehrentitel eines
Stadtälteſten zu verleihen Wir haben geſtern auf be
ſonderen Wunſch von der Veröffentlichung unſerer Mittellung
abgeſehen well die Titelverleihung eine Ueberraſchung zum
70 Geburtstage ſein ſollte Da eine hieſige Zeitung von der
beabſichtigten Ehrung aber geſtern abend ſchon Nachricht gibt

eine Geheimhbaltung nicht mehr möglich

Alzug der Grund o Gebändeſtener in den Stener
erkiärnngen für 1907 Nach dem neuen Einkommenſteuergeſetze
dürſen auch die vom Grundeigentum zu entrichtenden Kommungale
ſteuern aber nur lis zur Höhe der ſtagtlich veranlagten
Grund und Gebändeſtener in Abzug gebracht werden Ueber
die Höhe der ſlagtlich vergnlagten Grund und Gebändeſtener
gibt für den Siadtkreis Halle das hieſige Kataſteramt I Robert
Frauzſtraße Nr 14 auf Anfrage gebnhrenfreie Auskunſt Er
einpfiehlt ſich ſolche Auskunft der Steuererklärung zur Ver
meidung von Rückfragen als Nachweis beizufügen Der Betrag
der ſtädtiſchen Grundſteuer iſt nicht maßgebend

Jm Marienheim Ranniſcheſtr 17 können jetzt noch einige
junge Mädchen Aufnahme finden Es iſt für ſoſche beſtimmt die
in irgend einem Berufe ſtehen oder ſich dazu vorbereiten Sie
finden dort freundliche Wohnung und volle Penſion zu mäßigen
Preiſe

Das alte RaffinericeGrundſtück Bekanntlich iſt das umfang
reiche Raffinerie Grundſtück am Hoſpitalplatz in den Beſitz einer
Magdeburger Unternehmerfirma übergegangen die jetzt die
maſchinelle Einrichtung zwecks Verkanſs an Reflektanten be
ſeitigen läßt Darüber wird eine geraume Zeit vergehen Was
ſpäter aus dem alten maſſiven Gebände werden wird ſteht noch
nicht feſt Wahrſcheinlich iſt aber daß die Fabrikgebäude
niedergelegt werden und das Terrain zu Bauſtellen parzelliert
wird

Kaiſerpanorama Gr Ulrichſtraße 6 T Thüringen iſt das
Ziel der Reiſe in dieſer Woche Wir beſichtigen das klaſſiſche
Weimar Eiſenach das Helltal bei Eiſenach Partien vom
Mariental romantiſche Szenerien an und in der Drachen
ſchlucht das Schloß Wilhelmstal Ruhla Schloß Altenſtein
Liebenſtein und die Burgruine den Waſſerfall im VDriſenta
Broderode Partien am Falkenſtein den Schneekopfturm
Friedrichroda und Schloß Reinhardsörunn Dieſe lieblicheThüringer Reiſe wird ſicher Alt und Jung intereſſieren Nächſte
Woche Oberbayern Tegernſee

Wer iſt der Eigentümer Am Sonntag würden von einem
Manne dem Ausſehen nach einem Milchhänbler bei einem
hieſigen Althändler mehrere Milchkannen und eine blaue Schürze
mit der Angabe eingeſtellt man werde die Gegenſtände an
nächſten Tage wieder abholen Das iſt jedoch bisher nicht ge
ſchehen Es ſcheint nicht unwahrſcheinlich daß die Kannen aus
einer Straftat herrühren wahrſcheinlicher iſt es jedoch daß der
Eigenlümer der Kannen nicht mehr weiß wo er ſie eingeſtellt
hat Der Eigentümer oder Perſonen die über die Herkunft der
dannen Mitteilung machen können wollen ſich bei der Kriminal

Polizei Rathaus melden

Vereins und Verſammkungsnachrichten
Koammnngle Vereine Generalverſammlungen haben am

nächſten Donnerstag der vierte kommunale Verein im Hotel
Stadt Berlin Leipzigerſtraße und der fünfte kommunale

Verein in Wickes Reſtaurant Wilbelmſtraße ſowie am nächſten
Freitag der kommnnale Verein Halle Oſt im Oſtſtädter Geſell
ſchaftshauſe Büſchdorferſtraße Am ſelben Tage veranſtaltet der
dritte kommunale Verein im Glauchaiſchen Schützenhauſe eine
Monatsverſammlung

Volksbildungsverein Am vergangenen Sonnabend feierte der
Volksbildungsverein ſein 16 Stiftungsfeſt mit Konzert Theater
und Ball Die Thiemſche Kapelle konzertierte ferner erfreute
die Geſangsabteilnng des Vereins die Zuhörer durch wirklich
gut vorgetragene Geſangsſtücke Der J Vorſitzende Oberlehrer
Dr Rienau hielt eine Anſprache in welcher er ausführte mit
welchen Schwierigkeiten der Verein zur Zeit ſeiner Gründung
zu kämpfen gebabt wie ſchön er ſich aber im Lanfe der Zeit
entwickelt habe Die Rede wurde mit lebhaftem Weifall auf
genommen Da infolge Behinderung eines Herrn das Theater
ſtück erſt gegen 10 Uhr aufgeführt werden konnte wurde eine
kleine Programmänderung vorgenommen indem vor der Thegter
aufführung ein Geſangsſtück eingeſchoben wurde Dieſen Geſangs
vortrag hatte Frl Allendorf in liebenswürdigſter Weiſe über
nommen Darauf hob ſich der Vorhang Geſpielt wurde das
Stück Der Hausſchlüſſel oder Kalt geſtellt von C Hirthe
Sänmitliche Agierende gaben ihr Beſtes und erheiterten durch ihre
Komik die Zzuſchauer Dann begann der Tanz der die Er
ſchienenen bis zur frühen Morgenſtunde zuſammecnhielt Leider

war der Beſuch des Feſtes kein allzu zahlreicher
Der Verein ehemaliger 36 er hielt am vergangenen Sonnabend

eine Hauptverſammlung ab Der Verein beſteht nunmehr ſei
24 Jahren und zählt gegenwärtig 13 Ehrenmitglieder und
319 Mitglieder iſt alſo wohl der ſtärkſte Militärverein in Halle
48 Kameraden des Vereins ſind Feldzugsteilnehmer Das
Vereinsvermögen beträgt einſchl eines Legates von 500 M
4954 M Unterſtützungen an bedürftige Kameraden oder Witwen
von Kameraden ſind in Höhe von 362 M im verfloſſenen Jahre
gezahlt worden Die bisherigen Vorſtandsmitglieder Magiſtrats
Kanzleiinſpektor Kopp 1 Vorſitzender Klempnermeiſter Weber
Magiſtratsbhureauagſſiſtent Gärtner Oberbergamts Kanzleidiätar
Berhold Kaufmann Otto Krauſe Polizeiſekretär Jungmann
ſowie 13 Kameraden als Beiſitzer wurden einſtimmig wieder
gewählt Außerdem erfolgte zur Ergänzung des Vorſtandes die
Wahl von weiteren 4 Kameraden als Beiſitzer Der Verein
gedenkt im nächſten Sommer ſein 25jähriges Beſtehen ver
bunden mit einem Generalappell zu fetern Die Vorbereitungen
ſind bereits in die Wege geleitet

Die Anhaltiner Vereinigung beging am 5 Januar im Winter
garten ihre Weihnachtsfeier mit Konzert und Theater Die Be
telligung war wieder außerordentlich groß Nach Begrüßung
ver Gäſte und einer Anſprache durch den erſten Vorſitzenden
Landsmann Dr Friedrich Hütter wurde ein Hoch auf den
Protektor der Vereinigung Herzog Friedrich II von Anhalt
ausgebracht Geſänge trugen viel zur Verſchönerung des Feſtes
mit bei Ein Weihnachtsmärchen Die Waldgeiſter in der
heiligen Nacht geſpielt von Kindern der Mitglieder unter
Leitung des Herrn Hoffmann wurde ſehr gut aufgeführt
Darauf fand die übliche Weihnachtsverloſung ſtatt Ein
Weihnachtsreigen beſchloß die ſchöne Feier

2d3Gerich tsverhandkungen
Schwurgericht

el Halle 7 Jan
Heute begann die erſte diesjährige Sitzungsperiode des König

lichen Schwurgerichts zu Halle a S Sie wird drei Sitzungs
tage mit insgeſamt vier Verhandlungen in Anſpruch nehmen

Als Geſchworene ſind ausgeloſt worden Rittergutspächter
Ernſt Regel in Schenkenberg Gutsbeſitzer Paul Schneldes
wind in Zellewitz Fabrikant Franz Wirth in Merſeburg
Prokuriſt Paul Sche il in Körbisdorf Jngenieur Hans Achtel
ſtedter hier Stärkefabrikant Hermann Haaſe hier Kauf
mann Andregs Bauer in Delitzſch Buchdruckereibeſitzer
Alexander Schenke in Bitterfeld Gutsbeſitzer Robert Reiche
in Hedersleben Direktor Johannes Müller in Diemitz Rittero
gutspächter Karl Reichard in Caneng Hotelbeſitzer Karl
Neſſe hier Rittergutsbeſitzer Ernſt von Boſe in Frankleben
Fabrikdirektor Dr Ernſt Bros bach in Sandersdorf Maſchinens
werkmeiſter Wilhelm Knaut in Helbra Kaufmann Karl Nolte
in Delitzſch Baumeiſter Ernſt Lohanſen hier Rittmeiſter d R
Franz Arnold in Eisleben Kaufmann Wilhelm M eoſt hier
Verſicherungsanſtalts Sekretär Hans von Bilow in Merſe
burg Fabrikbeſitzer Edgar Kirſch in Schkeuditz Kaufmann
Oswald Heyner in Wehlitz Gutsbeſitzer Ewald Uhlmann
in Grötz Fahrſteiger Ernſt Buſch in Kloſtermansfeld Private
mann Karl Fromme hier Gutsbeſitzer Fritz Keuntel in
Kirchedlan Vankier Dr Johannes Lehmann hier Kaufmann
Rudolf Abel hier Bergbouvereinsſekretär Brünv Vaat hier
Stadtgautsbeſitzer Heinrich Gartz en in vitterfeld
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Wn e r r
der heutigen Verhandkung funglerken als Geſchworene die f einer Meldung der Voſſ Zig aus Chriſtlanka zufolge vorn geraden Herren Den Vorſitz führte Landgerichts

direktor Zaſcke Die Anklage vertrot Stactsanwalt Dr Schmidt
Verteidiger war Rechtsanwalt Kaßler

Auf der Anklagebank ſaß die unverehelſchte Arbeiterin Lina
Ul rich aus Ammendorf Sie war beſchuldigt in der Nacht zum
23 September ihr Kind in oder gleich nach der Geburt vor
ſätzſich getötet zu haben Die Angeklagte die nicht in Unter
ſuchungshaft genommen war iſt 20 Jahre alt und noch umn
beſtraft Sie iſt verlobt und ihr Bräutigam erklärte heute ſie
auch nach dem Geſchehenen noch heiraten zu wollen Sie beſtritt
entſchieden mit Vorſatz und Bewußtſein gehandelt zu haben
Nach mehrſtündiger Verhandlung die unter Ausſchluß der
Oeffentlichkeit ſtattfand wurde die Angeklagte unter Zubilligung

der Umſtände zu drei Monaten Geſäng nis ver
urteilt

Schöffengericht

el Halle 7 Januar
Der 1sjährige Hausdiener Otto P hier hatte ſich am 25 Nov

alſo am Totenfeſte in der Johanneskirche einer vom Gericht
heute als recht gröblich gerügten Störung des Gottes
dien ſt es ſchuldig gemacht Er war in der überfüllten Kirche
auf der Empore mit irgendwem in Streit geraten Er entfernte
ſich darauf wütend und rief dem Kirchendiener auf der Treppe
innerhalb der Kirche laut zu Der Hund hat mir den Rock
zerriſſen dem ſchmeiß ich einen Stein ins Kreuz Nach einiger
Zeit erſchien er wieder und ſchrie in die Kirche hinein Du
A Dann warf er die Tür dröhnend hinter ſich zu Er
wurde wegen Vergehens gegen 8 167 des Reichsſtrafgeſetzbuches
zu 3 Tagen Gefängnis bedingt verurteilt

Jntereſſante Einblicke in das Trinkgelderunweſen wie
es im Gaſtwirtſchaftsbetriebe trotz aller Proteſte und Reform
verſuche noch immer graſſiert gewährte die Verhandlung gegen
den 19jährigen Hausdiener Friedrich M hier Dieſer war an
geklagt in einem hieſigen Hotel in dem er ſeit Juni v J als
dritter Hausdiener beſchäftigt war dem Oberkellner einen
Hundertmarkſcheingeftohlen zu haben Der Angeklagte
beſtritt den ihm zur Laſt gelegten Diebſtahl weil er dazu weder
Gelegenheit noch Urſache gehabt habe denn er habe auf ehr
lichen Wege in ſeiner Stellung genug verdienen können Er
erhielt im Hotel freie Koſt und Wohnung und außerdem vom
erſten Hausdiener ein Monatsfixum von 30 Mark
er verpflichtet dem erſten Hausdiener alle Trinkgelder abzu
liefern Trotz dieſer Verpflichtung will er monatlich noch ziem
lich 50 Mark an Enuxtratrinkgeldern vereinnahmt haben Der
beſtohlene Oberkellner nannte dieſe Angabe allerdings über
trieben gab aber zu daß M ſich etwa 10 bis 20
Mark monatlich durch ſolche Extratrinkgelder habe ver
dienen können Unter andern Trinkgeldertricks kam auch
der zur Sprache daß die jüngeren Hausdiener mit
Schneidermeiſtern zu denen ſie ziemlich oft Kleidungs
ſtücke der Reiſenden zum Aufbügeln hinzutragen haben die
Verabredung treffen den Preis für das Aufbügeln auf
der Rechnung um 25 oder auch 50 Pfg höher anzuſetzen
Den Ueberſchuß ſteckt dann der Hausdiener in die eigene Taſche
ſtreicht aber gleichzeitig noch wohlgemut 25 50 Pfa Botenlohn
für ſich ein Der Angeklagte hat ziemlich flott gelebt mehrfach
Kollegen frei gehalten und in Animierkneipen oder noch
ſchlimmeren Lokalen manche Mark ſitzen laſſen Zu einer
angeblichen Geburtstagsfeier ſpendierte er ſogar für 20 M Wein
und Sekt Das Gericht hielt ihn der Entwendung des Hundert
markſcheines trotz ſeines Leugnens für ſchuldig um ſo mehr als
er bereits in Charlottenburg als Diener eines vornehmen Herrn
dieſem einen Hundertmarkſchein geſtohlen und deswegen ſchon
zivei Mönate Gefängnis zu verbüßen gehabt hat und verurteilte
ihn zu drei Monaten Gefängnis

FProvinziaknachrichten
Großoeſterhauſen 8 Jan Bahnbau Endlich ſollen

auch wir an das Bahnnetz angeſchloſſen werden Nachdem der
Preußiſche Landtag die Bahnlinie Merſeburg Querfurt genehmigt
hatte bildete ſich ein Komitee mit den Herren Landrat v Hell
dorf Querfurt und Freiherr v Bülow Beyernanmburg an der
Spitze und ſuchte den Nachweis zu führen daß ſich die Fort
ſetzung der Linie von Querfurt nach Farnſtedt Rothenſchirmbach
Großoſterhauſen mit Zuckerfabrik Bornſtedt Liedersdorf Beyer
naumburg Sangerhauſen rentieren werde Dieſer Nachweis iſt
vollſtändig gelungen Der Ausführung des Projektes ſtehen
ſowohl die Eiſenbahn als auch die Vezirksverwaltung ſympathiſch
gegenüber Mit der Ausführung dieſes Projektes wie auch der
Ergänzung der Linie von Merſeburg nach Leipzig wäre dann
die längſt gewünſchte direkte Verbindung von Leipzig nach
Sangerhauſen unter Umgehung von Halle geſchaffen Für den
Fall der Ablehnung dieſer Linie durch die beteiligten Gemeinden
würde gleichwohl eine Verbindung von Querfurt nach Sanger
hauſen geſchaffen und zwar über Allſtedt

X Gerbſtedt 8 Jan Ein Einbruch wurde am Sonn
tag gegen Morgen beim Sattlermeiſter Wetzel hierſelbſt verübt
Dem Einbrecher fielen 95 M und ein vernickeltes Servis in die
Hände Letzteres fand ſich geſtern in einem Waſſerdurchlaſſe in
der Nähe des hieſigen Amtes Der Einbrecher iſt mit der
Oertlichkeit entſchieden ſehr vertraut geweſen Glücklicherweiſe
hatte Herr W kurz vorher erſt über 1300 Mark zur Poſt ge
ſchafft

Deſſan 8 Jan Selbſtmord Der in beſten Ver
mögensverhältniſſen lebende Koloyialwarenhändler Oswald
Wrone in der Zerbſterſtraße tötete ſich geſtern abend in einem
Anfalle geiſtiger Umnachtung durch einen Gewehrſchuß in das
Herz

n än

Runſt und Wiſſenſchaft
Das Berliner Gaſtſpiel der Monte Carlo Oper Die Oper

von Monte Carlo wird Anfang April an ſieben Abenden im
Berliner königlichen Opernhauſe gaſtieren Der Fürſt von
Monaco der jährlich eine halbe Million für ſeine Oper opfert
wünſcht durch Veranſtaltung des Berliner Gaſtſpiels zu einer
Beſſerung der deutſch franzöſiſchen Beziehungen bei
zutragen und er hat um dieſen Gedanken noch ſtärker zum Aus
druck zu bringen die Einnahmen der ſechs erſten Gaſſſpiels
abende den Armen Berlins und die Einnahmen des ſiebenten
Abends zur Gründung eines franzöſiſchen Hoſpitals in
Berlin beſtimmt Welche Berliner Wohllätigkeitsanſtalten bei
dieſer Gelegenheit bedacht werden ſollen wird vermutlich der
Kaiſer entſcheiden Die Monte Carlo Oper wird in Berlin
Berlfkoz Damnation de Fauſt in Gunsbourgs Bühnen
cinrichtung dann Bollos Mephiſto und Verdis Don
Carlos aufführen Die Tauppe beſteht aus 87 Franzoſen
6 Jtalienern 3 Ruſſen und 4 Deutſchen im ganzen kommen
das Maſchinenperſonal eingerechnet 162 Perſonen nach Berlin
Unter den 87 Frauzoſen ſind beſonders zu nennen die Damen
Bréval und Lindſay von der Pariſer Großen Oper und die
Herren Renaud und Rouſſelidre Große Oper Unter den Ruſſen
ſind vor allem der Baſſiſt Chaliggine der berühmte Mephiſto
Darſteller und der Tenoriſt Sobignow zu erwähnen und zu
den Deutſchen gehören der Obermaſchinenmeiſter Kranich von
Monte Carlo und Bayreuth und der Oberboallettmeiſter Heiden
reich Das Orcheſter wird wie in Monte Carlo Leon Jehain
dirigieren

Zur Erinnerung an die Gjöa Expedition wird Kapitän
Roald Amnndſens Namen auf der Polarkarte verewigt
werden Profeſſor George Davidſohn in San Francetsco
Präſident der Geographical Society of the Pacific ſchlug

Dafür war

Hannover war unruhig

den bydrographiſchen Abteilungen der Marinedepartements in
Waſhington und London ſowie der Royal Geographical Socicty
in London vor der an der Nordküſte von Kanada liegenden
Bucht des Elsmeeres die ſich vom 141 Längengrad öſtlich bis
zum Kap Bothurſt erſtreckt die Bezeichnung Amundſen Golf
zu geben Das engliſche hydrographiſche Amt bat nach Beratung
mit dem Präſidenten der geographiſchen Geſellſchaft beſchloſſen
den Vorſchlag anzunehmen und den erwähnten Meeresteil auf
allen Admiralitätskarten Amundſen Golf zu nwennen Die
deutſchen Kartographen werden vermutlich dem Beiſpiel folgen
Der fragliche Meeresteil der eine Ausdehnung von über 200
geographiſchen Meilen hat bildet ein ausgezeichnetes Fanggebtfet
das alljährlich von einer großen Walfſiſchfangflotte aus San
Francisco beſucht wird namentlich iſt hier noch der rieſige
Bartenwal zu finden

p Hochſchulnachrichten Dem ao Profeſſor für patbologiſche
Anatomte an der Univerſität Heidelberg und erſten Alſiſtenken
bei Geheimrat Arnold an der pathologiſch anatomiſchen Anſtalt
Dr Ernſt Schwalbe wurde ein Lehrauſtrag für Geſchichte der
Medizin dem go Profeſſor für VBotanik und erſten Aſſiſtenten
am Botqniſchen Garten Pr Hugo Glück für Pflanzenbeſtimmen
mit Ausflügen dem a o Profeſſor Dr Karl Boehm für Elementar
mathematik erteilt Zum a o Profeſſor für patbologiſche
Angatomie an der Univerſität Baſel iſt Dr E Hedinger
zurzeit Privatdozent in Bern ernannt worden Ferner wurden
die a o Proſeſſoren Lic E Viſcher Dr med F Egger und
Dr med G Wolff zu o Profeſſoren befördert Jn einem
e Heiſtesſtö i e P ſorder Brünnerlnfall von Geiſtesſtörung ſtürzte ſich der Profeſſ werden ſolle
techniſchen Hochſchule Czerwirikag aus einem Fenſter des
zweiten Stockwerkes der Hochſchule Er war ſoſort tot

eh Bühnenchronik Der Zuſtand des erkrankten früheren
Jnutendanten Praſch iſt einer Meldung aus Prag zufolge
andauernd ernſt der Kranke liegt in Delirien

r Kleine Mitteilungen Die Große Berliner Kunſt
ausſtellung 1907 findet vom 27 April bis zum 29 Sept
ſtatt Der letzte Einlieferungstermin für Kunſtwerke iſt der
28 März Aus dem Nachlaß Adolf v Menzels wurden
dem Berliner Kupferſtichkabinett von der National
galerie überwieſen Denkwürdigkeiten aus der brandenburgiſch
preußiſchen Geſchichte mit handſchriftlichen Bemerkungen des
Künſtlers Album mit den Probedrucken der Holzſchnitte zu den
Werken Friedrichs des Großen zwei Bände mit den Probe
drucken der Holzſchnitte und den Photographien der Handzeich
nungen zu Kleiſts zerbrochenem Krug Himmelskarte ein früher
Steindruck Karte zum Dürer Feſt Medaillonbild Dürers
2 Drucke 64 Probedrucke zu Steindrucken Holzſchnitten und
Radierungen Reproduktioner von Werken Menzels Die
königliche Akademie der Künſte in Berlin hat ihre Ge
ſchäftsräume nach ihrem neuen Dienſtgebäude Pariſerplatz 4
verlegt Der Direktor des Bayeriſchen National
muſeums in München Dr Graf nimmt ſeinen Abſchied
Als ſein Nachfolger wird Konſervator Dr Hag er genannt Um
das Andenken der um die Pflege der Tonkunſt und Literatur in
ihrer Vaterſtadt Bonn hochverdienten Johanna Kinkel
für die Nachwelt dauernd zu erhalten haben die Freunde und
Verchrer Johannas an deren Geburtshauſe Joſefſtraße N 13
eine Gedenktafel anbringen laſſen Am 13 Januar findet
in dem bezeichneten Hauſe eine Gedenkſeier ſtatt Die Friſt
für den bereits erwähnten internationalen Wettbewerb
um die Univerſitätsbauten in Sofia iſt bis zum
14 Juli d J verlängert worden Theodor v Goſen der vor
Jahresfriſt aus München an die Kunſtakademie Breslan als
Lehrer berufene hervorragende Schüler des verſtorbenen Bildhauers
Ruemann iſt von der preußiſchen Regierung zum Profeſſor
ernannt worden Jn Münſter i W ſtarb im Alter von
55 Jahren der Kreisſchulinſpektor Schuiroat Gebhrig der ſich
um die Entwicklung des Fortbildungsſchulweſens durch Tat
Wort und Schrift ſehr verdient gemacht hat Jn Siena
ſtarb am 2 Januar der vorzügliche Geigenſpieler Rinaldo
Franci im Alter von 54 Jahren Jn Brüſſel eröffnete
in einem aus dem VI Jahrhundert ſtammenden Gebäude der
altertümlichen Rue Villa Hermoſa der Miniſter für Jnduſtrie
und Arbeit das Haus des Buche Das Gebäude birgt
die Anfänge eines Buchmuſeums und enthält eine Bibliothek
und mehrere Vortrags und Ausſtellungsſäle

Fetzte Nachrichten und Telegramme

Verlegung eines Oberpräſidinms
Berlin 9 Jan Dem Etat des preußiſchen Finanz miniſteriums

iſt eine Denkſchrift beigegeben betr die Verlegung des
Sitzes des Oberpräſidiums und des Provinzial
Schulkollegiums der Provinz Schleswig Holſtein von
Schleswig nach Kiel die damit begründet wird daß Schleswig
das abſeits vom großen Verkehr liege dem Oberpräſidenten
nicht wie es in Kiel möglich ſei eine ausreichende Möglichkeit
biete zur erfolgreichen Führung ſeines Amtes die erforderliche
Fühlung mit der Bevölkerung den Behörden und den öffent
lichen Körperſchaften aufrecht zu erhalten Die Durchführung
der Verlegung würde am 1 Oktober 1907 durch Erlaß des
Königs erfolgen nachdem dazu die erforderlichen Mittel vom
Landtage bewilligt ſeien

Das Befinden der Königin von Hannover
Gmunden 9 Jan Die letzte Nacht der Königin von

Am Morgen ſtieg die Temperatur
f 100 Dabei litt die Patientin unter

großem Durſt Prof Moſetig erklärte ſich außer ſtande zu
helfen Er traf wieder in Wien ein und äußerte der Zuſtand
der Königin ſei ernſt aber nicht hoffnungslos Er habe
in Anbetracht des hohen Alters die Operation vornehmen
müſſen wenn auch unter ungünſtigen Umſtäuden und ohne
Nakoſe Die beiden Operatjionen ſeien ſehr ſchmerzhaft ge
weſen Die Königin hat auf eigenes Verlangen das Abendmahl
eingenommen Jn der evangeliſchen Kirche werden Bittgeſuche
ſür die Geneſung der Kranken gehalten

auf 38 der Puls auf

Ein dentſch amerikaniſches Bündnis
New York 9 Jan Großes Aufſehen erregt in New York ein

Leitartikel des Sun der ein Bünd nis mit Deutſchland
als Gegengewicht gegen das anglo japaniſche
Bündnis erörtert

Die marokkaniſche Frage
Paris 9 J Aus Tanger meldet der Temps Bericht

erſtatter daß er und ein Beamter des franzöſiſchen
Konſulats in Mogador beim Befuch eines Kaids in der
Nähe von Marrakeſch beleidigt und zwangsweiſe auf Befehl
des We verneuxs von Marrakeſch nach dieſer Stadt gebracht
wurden

Paris 9 Jan Jn einem geſtern im Elyſée abgebaltenen
Miniſterrat legte der Miniſter des Aeußeren Pichon den
Stand der Marokko Angelegenheit dar Er teilte
ein Telegramm des Geſandten Regnault des Jnhalts mit
daß Raifuli ans Zinat zu den Wadras entfloh und daß
dieſer Stamm mit dem Kriegsminiſter Gebbas über die
Bedingungen der Uebergabe dieſes Abentenrers ver
bandle Zwei Spanker die von Raiſuli gefangen genommen und
mit fortgeführt worden waren entflohen wieder und kehrten
nach Tauger zurück Kriegsminiſter Picquart berichtete über
ſeine Reiſe nach Tunis Kultusminiſter Briand gab be

T

kannt daß die bisher den Biſchöfen und Seminaren zur Ber
fügung geweſenen Gebände im allgemeinen für Unterrichts
zwecke oder für die Schaffung von Muſeen beſtimmt würden
Nächſten Donnerstag wird der Miniſterrat die Organlſation
der drahtloſen Telegraphie und den Geſetzentwurf betr
Abſchaffung der Kriegsgerichte beraten

Die Erkrankung des Schahs von Perſien
Teheran 8 Jan 7 Uhr abends Meld d Reut Bur Der

Zuſtand des Schahs iſt äußerſt bedenklich man glaubt
wicht daß er dieſe Nacht überleben wird Die Miniſter ſind
herbeigerufen worden

Cannes 9 Jan Der Großherzog von Mecklenburg
Schwerin iſt geſtern abend nach Schwerin abgereiſt

Berlin 9 Jan Der Freiſ Ztg zufolge ſind die Geheimen
Legationsräte v König und Roſe zur Dispoſition geſtellt
worden

Berlin 9 Jan Der Germania zufolge wurde das gegen
den BVureaunvorſteher Wiſtuba wegen angeblicher Auslieferung
amtlicher Schriftſtücke eingeleitet geweſene Strafverfahren
eingeſtellt

Oldenburg 8 Jan Jn oldenburgiſchen Landtagskreiſen
verlantet der Großherzog habe bereits ein kaiſerliches
Verſprechen erbalten daß ein Kanal von der Unterweſer
über Oldenburg Dörpen nach dem Dortmund Ems Kanal gebaut

Haag 9 Jan Die niederländiſche Gruppe der parlamen
tariſchen Vereinigung erhielt eine Mitteilung wonach der
deutſche Reichskanzler für den Fall daß die nächſte
interparlamentariſche Konferenz in Berlin ſtatt
finden ſollte das Entgegenkommen der Reichs und Staats
behörden in Ausſicht ſtellt

Köln 9 Jan Die Köln Volksztg meldet aus Rom daß
entgegen den Meldungen einiger Blätter der Papſt keine
Schritte behufs Zulaſſung zur Friedenskonferenz im
Haag durch die dortige Jnternuntigtur habe tun laſſen

Rom 9 Jan Geſtern abend warf ein Mann eine mit
Pulver gefüllte Pappſchachtel in die Polizeikaſerne Es
erfolgte eine Exploſion die jedoch keinen Schaden anrichtete
Polizeibeamte verhafteten den Täter der Mannarelli heißt
bereits gerichtlich vorbeſtraft iſt und früher in einer Jrrenanſtalt
interniert war

Madrid 9 Jan Vorgeſtern wurde zu Ehren des bayeriſchen
Prinzen Ludwig Ferdinand der zum Ehrenchirurgen der ſpaniſchen Armee ernannt wurde ein
Feſtmahl veranſtaltet Der König hielt eine Anſprache in
welcher er den Prinzen beglückwünſchte und dem Prinzregenten
und der bayeriſchen Armee einen Gruß entſandte Prinz Ludwig
Ferdinand erwiderte mit Ausdrücken des Dankes im Namen des
Prinzregenten und der bayeriſchen Armee Der deutſche Bot
ſchaſter v NRado witz wohnte dem Feſtmahle bei Der Prinz
reiſt morgen nach Paris und dann nach München

Konſtantinopel 9 Jan Die neuerdings wieder auftauchenden
Meldungen nach denen der Sultan die Aenderung der
Thronfolge beabſichtige entbehren jeder Begründung

Leitung Otto Sonne
Vexrantwortlich Jür den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann

für den lokalen Teil Erich Beuthner für Provinzialnachrichſen
Albert Herling für das Fenilleton Dr Arthur Ploch für
den Hanudelsteil Ernſt Böhme für den Jnſeratenteil Carl
Romacker Druck und Verlag von Otko Hendel Sämtlich in
Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 6 Seiten
einſchl Unterhaltungsblatt

Handel Gewerbe und Verkehr
Berliner Hypothekenbank Der Aufsichtsrat hat die Annahme

einer Offerte der Bank für Handel und Industrie und des Bank
hauses Joseph Stern auf Vbernahme der im Besitze der Bank be
findlichen Aktien der Immobilien Verkehrsbank genehmigt Danach
soll das gegenwärtig 500,000 M betragende Aktienkapital vor
Übernahme durch das Konsortium auf 3,300,000 M erhöht werden
die Aktien sollen den Aktionären der Berliner Hypothekenbank
zum Originalpreise plus einer Provision zum Bezug angeboten
werden Aus dieser Transaktion werden den Reserven der Berliner
Hypothekenbank etwa drei Millionen M zutfließen auch bleibt
diese an dem Liquidationsgewinn der Immobilien Verkehrsbank
noch mit 25 Proz beteiligt Als weitere Folge dieser Veräußerung
der Aktien der Immobilien Verkehrsbank ist eine erhebliche Er
höhung der Zinserträgnisse bei der Berliner Hypothenbank vom
Jahre 1907 ab zu erwarten so daß unter normalen wirtschaftlichen
Verhältnissen für die Zukunft eine weitere Steigerung der Divij
dende bei ihr in Aussiecht steht

Rio de Janeiro 7 Jan Wechsel auf London 152

Nachfrage und Angebot Preise von Kali Kuxen
von Samuel Zielenziger Berlin u Essen 8 Januar

Geld Rrietf Geld RrietAlexandershall 7950 8150 Hohenzollern 6700Beienrode 72001 73501 Hugo 1925 2000Benthe Aktien 37090 Johannashall 4859Burbach 12,500 12,750 Justus I 9300 9600
Carlsftund sS760 Kaiseroda 7700 8000Ceeilienhall 2251 250 Luädwigshall 109 111
Desdemona S 4900 Neustaßfurt 17,9501Doutschland 48251 46876 Roland 130 160Friedrichshall 116 12050 Ronnenberg Aict 186 188
Glückauf Sondersh 17,800 Rothenberg 22825
Günthershall 4825 4875 Salzdetfurt Kaliw A 240
Hannov Kali Akt 7690 8090 Schieferkaute 1275 12265
Hansa 28751 2925 Siegtried I 2900 2976
Hattort 6020 61sigmundshall 237 240Heldburg 745 75 Teutonia Aktien 19990 2029
fieldrungen 2300 2350 Wilhelmshall 13,600 13,750
Hohenfels 9250 9500 Wintershall 12,600 12,850

Waren und Produktenberichte
Getreide Mühlen Erzeugnisse nsw

Magdeburg 5 Jan Amtl Notierungen, Die Notierungenverstehen sieh fär 1000 kg netto ab Station und frei Magdeburg
Weizen unver engl gut 168 174 mittel 160 167 gering

Sommer Weizen gut 179 174 mittel Kolben Sommer gut
180 186 mittel Rauh gut 167 170 ausländ gut 194 197

e stetig inländischer gut 160 163 mittel
ausländ gut geringGerste ruhig ausländisehe Futtergerste gut 128 130 A

HRakter stetig inländisoher gut 166,00 170,00 mittel
gering auslünd gut mittel gering1 r runder gut 196 138 amerikanischer bunter gut

1

Erbsen unver hiesige Viktoria gut 185 205 mittelgrüne Folger gut in 196 mittel

Berlin 8 Jan Frühmarkt ſamtlieh lestgestellte Preise
Weizen inländ 177 178,60 M Roggen inländ 161 162,00 M
Gerste inländ, Futtergerste mittel und gering 142 164 gute 166

174 russische und Donau leichte 128 134 alles ab Bahn u frei
Wagen Hakter märk mecklenb pomm posen schles lein
172 179 mittel 167 171 et n n Donau

gamemittel u gering russiso

S

h

e



ab Bahn u krei Wagen Male amer mired
abfalliender runder 137,00 139,00 ab Bahn u frei WErbsen imländigene u ausländisohe Fuiterware mittel 165 174

eine und Taubenerbsen kleine Kocherbsen abBahn und frei Wagen Weizenmehl 00 22,60 24,756 Roggen
mehl O und l 20,90 22,70 Weizenkleie 10,80 10,80 Roggen
kleie 10,75 41,10 ab Mühle

Hamburg 8 Jan Weizen ruhig meeklenb u ostholstein
176 182 Roggen rubig mecklenb u altmärk 160 165 russ
cif 9 FPud 10/15 Jan 109,60 M Gerste stetig südruss eif Jan
108,00 Hakter fest holst u mecklenb 168 178 M aise ruhbig
Americ mixed cif per Jan 90,50 La Plata eif April Mai 92,00

Königsberg 8 Jan Weizen inlünd stetig 160 177 russ
Roggen fest 157,00 Gerste unver Hafer mittel

willig 150 153 tein 157 160
Danzig 8 Jan Weizen inländ hochb u weiß 176 inländ

hellbunt 172 Transit hocbb und weiß 118 hellbunt 116 Roggen
inländ 155 russische u poln 104 Gerste große 158 kleine 140
atfer inlàand 153 164

Antwerpen 8 Jan Weizen ruhig Mais stetig Hafer ruhig
Gerste fest

New Lork 8 Jan Telegr Roter Winterweizen Loco New Vork 7,50 in Philadelphia 7,46 Retined in Cases 10,00 Credit
0 vorige Notierung 802 Weizen Jan Mai 817 Balances at Oil City 1,68817/8 Juli 81 e 816 Mais Jan 62 51 Mai 50 50/6
Juli 5012 5056 M ehl 3,20 3,20 Getreidefracht 14 120 Olsanten, Ole Fete waren
en Telegr Weizen Mai 7594 7524 Juli Bremen 8 Jan Sohmalz ruhig Loko Tubs u Virkius70 755 Mais Mai 439 43 49 Pf in Doppeleimern 50 P

a 1 Hamburg 8 Jan Räböl ruhig verzollt 70,00Kurtotieliueh wunel Stärke Köln n Räbon loco 7200 a 67 00
Berlin 8 Jan Kartoffelmehl unä Stärke 16,75 17,26 Antwerpen 8 Jan Sehmaisz per Jan 119,25

Fouehte Stärke 8,80 Paris 8 Jan h Rüböl etetig Jan 81,00Magdeburg 8 Fan Lartoffelstärke und Mehl 17,60 17,75
Auceker

Hamburg 8 Jan nachm 3 Vhr Räben Rohzuckoer 1 Prod

e
e 2 h e4 t 4 4 134 6 3 t 4 44 nrer 43 u ä h 3 4 e n t ee z f e 7h R T

Fämburg 8 Jan Kaffee ruhlg Vmunts 2000 Se
Amsterdam 8 Jan Java Kaffee good ordinary 36,00
Havre 8 Jan S Schlußbericht Kaffee good average Santos

März 40,25 Mai 40,60 Sept 41,265 Dez 41,75 Stetig

Spiritus
Nordhausen 8 Jan Hranntwein 40 Vol für 100 kg 59,25

bis 60,26 46 Vol für 100 kg 66,25 67,25 per loco Januar undJanuar Rai 1907 per Lieferung Januar September 1907 25 Pf
teurer per Lieferung Juni Sept 1907 75 Pf teurer ohne Fab ab
Brennerei

Hamburg s Jan Spiritus stetig Jan 18,50 Jan Febr
18,50 G Febr März 18,60 G

Paris 8 Jan Spiritus fest Jan 41,60 Febr 42,00 Mai
Aug 483,76 Sept Dez 39,00

Petrolenm
Hamburg 8 Jan Petroleum ruhig Stand white loeo 6,80
Antwerpen 8 Jan Sohlus Raffiniertes Type weit looo

20,00 bzB Jan 20,00 Febr 20,25 März April 20,26 B Fest
New Vork s Jan Telegr Petroleum Standard white in

Febr 74,00 März April 68,00 62,650
New Vork 8 Jan Telegr Sehmalz Western ateam 9,60

Rohe und Brothers 9,765

d 2 e

10 u es 10 36r Wa Wellington 11 60rCops kür Nähzwirn 23 gor 28 1 Fe 120r 40r deu
cour Qualität 12 60r Double 17 Printers 242

Metalle
Hamburg 8 Jan Silber 95,75 Br 95,25 G
London 8 Jan Silber 32 h
Amsterdam 8 Jan Bankazinn 116,50
London s Jan SehluB Chilikupfer stetig 106 LstrlI

3 Mon 107 Zinn stetig Straits 189 3 Mon 1899 Blei stetig
span 197/6 engl 20 Zink ruhbig gewöhnl Marke 277/8 sper 28

r r e r IVormittag Roheisen Mixed numberswarrants
Glasgow 8 Jan Schlußs Rohbeisenwarrants aiiddeisborough 60 sh 1/2 d Mixed numbers

Chemisehe Procinkte
Londeon 7 Jan Ohilisalp ord 11 h 6 raf 12 h 6 d

Wasserafände bedeutet über unter Null

Fanalo und Vnstrut Fall Wuebs
Artern Brückenpegel 7 Jan 1,10 8 Jan 1,10
WoiBenkfeols Oberpegol 2,66 2 2,66do üUnierpegoi r 26 r s 2Troiha 8 9 2 unAlaleben Oberpegol 7 2,82 8 42,82

do Unterpegel 2,90 2 2,90Bernvurg 2,70 237 331Kalbe Oberpegel 2,06 7 1,98deo Unterpegel 2,34 a 2,18 161
Der Wasserstand von Trotha befindet sich im Abenäblatte

d

Nasis 88 90 Bendement neue Vaonee frei an hord Hamvurg per Chioago 8 Jan Telegr Sehmallz Jan 9,05 Mai 9,27 Moldau Iaor Agor vo

März 17,80 Mai 18 840 OXKt 18,05 Dez 18,00 wone Raume n ehuhig 7J don 8 Jan 96 Ja a 7 ke rubi loco 10 Brem en Jan Baum wolle träge Upl middl loeo 562 udw e e 7 0,05 3 u orgau 4 4 9,88 n 13h prähonaneter ruhig o s v g S 3 a Liverpool 8 Jan Schlus Baum wolle Vmsatz 12000 Prag 0,57 7 Wittenberg 41,80 11
Paris S Jan Rohzucker stetig 88 90 neue Kondition 23,25 davon für Spekulation und Export 2000 B Tendenz willig Jungbunslau 0,06 1 2 Rotlau 1,16 3

bis W,76 Weiber Zneker stetig No 8 für 100 kg Jan 26i/4 Febr Amerikanische good n Lieferungen Fest Januar 6,63 j Laun 0,05 WWBarby 2 1,90
20 AMärz Juni 278 Mai Aug 272 Jan Febr r i Tueua e e r 377 de 4 2 r Se vMai Juni 5 57 Juni Ju uli August 6,66 August r 5 randeis S angermde eKaftee September Oktober 5,44 S n p Weint t Aitienberge 13,90 7Hamburg s Jan 3 Uhr Kaffee good average Santos Manohester 8 Jan 20r Water cour Qualität 87/e 30r Water I eiimerits 0,14 11 bömits Pog 7 240 18a März 32,00 Gd Mai 32,50 Gd Sept 38,25 Gd Dez 38,75 Gd man Zug W n z Mule 52 2 5 Lauenburg n ää i
n cour Qualität 105/e 40r Mule nson 11 incops Reyner l Dresden 2 1,02T

277 X t Pr v B ar 100 00de9 Inqurtrie Anten Obligationen von Ind Ges e vh D Dre rz 233 or ug n pec roco 0dz do O 0 2 98 ,000 2 1 0g o un 5 dBerliner Börse Rumkn Anl v ſ884 4 ob do un vis 1918 4 00,600 Irt Bauver Faesageſ 122766 ant e er in 103308 Hamb Ameriv Paut o be
8 Januar do do v 1905 4 91 40d2 Preuß Pfdb Bk S XX Albert COhem V go 19 415,0080 Allgom Elektr Ges 99 o do 4 102 10b

den Aelephon Russ Anleihe v 1905 4 91 80b0 u XXI unk 1910 4 100 25620 Aifeid Gron Fa fort 9 145 500 5 do 4 99,70 d Harpener eenv 1992 4 100,758
äüngen m getr Abenäbieit cent e a re i 4 20 Aue burger Steſnguè 12 189 758 Aue Koblenwerre 768 un 07Meldungen im gestr 43 e B do d 3 101 o Arehimedes 71/2177,700 Berl Riektr Werke 4 100 40des im e

m eony gat 36 73 do S X unk 14 35 99 0029 Arenberg Bergbau 35 734 00620 do do un 6 4 100 on Holios elektr 69,3022Schwed St R A v O4 392 do S XXIV unk 12 95 60 g 1 Hibernia 1903 4 o06Bank Diakont Bukar Stadt A 68 V S 98 00 do Kl Obl upk 08 4 99,600 e en uwgg wer 44 Höcheter Farbw 103 506
erlin Weehsel 7 Lombard 8 do do Kleine 43 99,100 do Com Ovi II b 100 4 102,300 Beri Vnionbrauerei 6 122 ob Buderus Bisenwerko 4 r NHohkenfals Gew 5 164,753
t er Bnen Air 4s z m 43 ar e i conn a4s Bee c Burbaoh Gewerksoh 6 103,500 anja lien t t 0 do ehagen 6 ILissabon 4 1iesav do v 862000 i 4 386,75026 Rh W B O S IX IXXa 4 100,756 o bniget pr T 7 00 l 4 223 Laurahälütte 4 100 308
oudon s Madrid 4s Wien Stadt Anl v 981 4 00 vo do S VI unk b os 94,50 b do Pfefterberg Br 14 228,506 Hannenbaum 4 99,406 Ludw Löwe Co 100,608
aris 8 P etersh urg und rreg Hyp Präbr do 8 X von 19065 4 101,250 BraunkK u Brik Ind 13 210,00 Deseauer Gas 107,008 u v e
Warsehau 73/2 u xüngdb 4 101,288 äehs Boden Credit Breslauer Oltfabrik 0 35 00 de do 1892 4 106 o e o Ges z vm lätze 6 Nor W Fratze 5 do do rückz 108 i S III unk b 1909 4 1082,000 do Spritfabrik 16 253,508 do 16898 4 102 000 o 2 3 91 so
Ssehweiz 52 Wien 41 do Städie Ftäb v o 4 99,00 e do S V unk b 1910 4 02,000 Breuer Masoh Fabr 8 128 00 e Deutgeh At Tel fen 4 100,5002 Norddeutzeh Lloyd 102 000

Ungar Sparic Ff iV V 40 8 II unk b 1908 3 97,000 Garoline b Ottieben 20 383 00629 Dtgeh Biorbrauorei 102,758 do do 4 100,o08
do do 1 486,308 Sohwar2zvg mr 5 Oharlottb Wasserw 15 420 50626 o Kabelwerke 103 800 do 1902 4 106,000Celdsorten und Banknoten Barſens 100 Tire kr pst 27,8060 do s v n e Er mr t e Donnersmarekhätto 3 96,566 en 5277

9 4 S b o ontin Rlektr Nrog Oder 2,003 Indin Dukaten rer el et rrati an W Ha 31 96,508 Deimenn Iinoleum 29 265 döen e V 102800 Bombaeher Hätte e
and zu I 7 16001 o Westd Bogen Cregit Heutsohe Futo Spinn 12 182 00da0 do 4558,250 Rybniekor Steink 4nen lels st 0 r u on 158 232 4 so kündb 127 do Iinol Akt ixd 12 203 5062 Blektr L iet Ges 103,806 u n wen i 677
an à T Ab 1884 Toze tr UpsSt 471758 99 Jer un b de 4 o0 Je ihn e 90 Lient u Kratt 83 2 o oIinperials i u W lkur Präm An J n r r T re m 45 10 a 53r r I o Sar VII k d ürkopp M oh Bergwdo neno Pr St 215 o o M o 7537 33 c 101 108 Däceeiderter Bisenh 10 75 vom r n per 102,50 JeNpokort Pioxtr r r

e t e eherAmaerik M 0 D r 4 p r as ein F 68 T ekkr Vntern 9 3do Coup 2hlb N V Hypothekenbaunk Fſaundbrliefe Westpr ritter I IB 92,506 Elvertold Farben a8 572 258r do do 4/2 102 7502 Zeitzer Masohinen J e 103 508
Hest un Absaehn 24 u Obligationen do Papierfabrik 50Muss do do e Bank Autteu Erkurter Strassenb 7 143 750 g Oberlausſtzer Bank 7 136,508an Be h b er I er Ferſ Hyp 80 a Fagon Mannetäsdt 14 5 o Loeipriger Börse Stonsigens Bank 6 135,006an n l do do do S 93 ob Barmer Bank Verein 3130,608 Falkenst Gardinen 8 140,758 8 Januarr 1906 do Bodenkreditanst 7 144,0680Russ n wer äo v 1904 Ser I i 4 00 60b26 Bank 6 I W u 3757 Jan Fogtländ Br Plauen 10 edo do 323 g resl Weehsl Bank 6 108,7562 Freund Maseh eonv P2wiekauer BankT Braugegmrgis 23 4 I00 25626 CoburgerKreditbenk 5 96,7562 Gaggen Risen w A 8 II8 50ta6 Peouteeue Fonds frzſ Ab Land b 0 9 i 98 250
Beuntsche Staalspap Pſand do S XXIXXIIuk 111 4 01,006 Danziger Privatbank 72 126,6062 Gelsenk GuBetahl 5 1123 00 eho St Aul v 1866 9 92 ,500 do do do s V zie 98 250

nun Hentenbrieſe Provinz un o 8 I X X ß 3/2 55,006 Dtseh Asiat Bank 11 174,0062 Gerresh Glashütten 10 222,6026 o do 1852 68 ov 3/2 99 806 Dresd Baupankii 0 zug 98 759
ſsindt Anleihen und Lose do S r XII xvV 94 25220 Disch Eff W Hakn 5 los 400 Gladbaeh Woll Ind 14 180,60828 itonb Staät Anl v e

r äo s XIX 3/2 94 25 do Hypoth B Berl 7 143,75020 Görlitzer FEisenbbed 16 324,75b2 1899 Lu II 4 102,260 Imdustrie AktenReichs sSechatzanw do S XXunk b 1910 94,500 Gothaer Privathank 6 28,00 be Grevenbroieh Masch O Chemnitsz St Anl 89 3/2 97 000
1905 unk 190 22 Hyp Ptav VII o oos Flamb Hypoth B 8 ooees Griesheim Fiektron 19 do 1902 un O7 57 260 taub AEt Brauor edo von 1804 3/2 88 808 à i i un 101 4 100 5002 I übeekerKommerzb 7 132,500 Handelsg f Grundb 4 200,006 o do 1874 gonv 9 97,250 Cröllwitz Pa iorkab Aera dte O unev os 4 102 Sinne tie tot dere eining Hiypotn 5 388 aus Nawptschitte 135 4o I iers on 97,006 a en Tit z

DEräm Anl v 87 An e X 32 98 509 Preuß Hypoth B 6 116 50623 Harb Wien Gummi 7/2 246 Dresd St A 1900 abg 3 96,756 eraBayr Främ Aul v 66 4 i 94,755261 do Pfandbrietb 7 143 750 Harkort Bergw Ges 12 172,60 e 40 do 1900 4 103 o00 do do Lit R 18 270,060
BremerAnl 1807,88,90 3 32 s Sihaer är Pr pt 32137 0062 Westdtseh Bod Kr 7 142,000 Harkort Brückenbau 3/2 102 2522 era do v 1887 3 96 o00 z r
G Hess St A 3 97 o do do un s 17 750 do do St Pr 6 128,753 o do v 1903 96 000 u J e v 27Hamb Stazu Ken do do IIIu V 9 o sos Hodwigehütte la es reipz do 1865 Th A 9 96,754 fnlis Bernh voamort 1900 2 do do VIu V 4 06 oo b Deutaeche Elsenb Prlorltäten Hein Lohmann 6 164,50226 o do 1897 Ser I 3 35,750 en p a 572 Tun 11 377eere do XV Ixa unt de 4 e 202 T I r H erbranä Sago 2 A 1876 e u e7 u 55 nern e un n vab St Aul unk e Xu Xa unk b I 4 101 on ne 10 a n l e eOeatpreut Prov Anl 4 1163 908 4 o o ofmann Waggon 0 1887 Sor 2 ro a u 49 S t 98,8088 lag Flttenb St 008 Fotoibotriebs en 20 279 608 efahent V St A 1689 98e 97800 Melatabr Sehkondit z
heinprov XX XXI 4 e s o XI unk v is15 3 96 006 Starg Küstr uk 1906 391 R ars e l6 873 do 1892 Ser II 96,750 ne e Peen 7 dWestt Prov II III IV 32 56 206 k fa 4 100 25 rting Gebr 5 0 Anl 1807 3 96,758 a 727Teltow Kr Anl uk 15 4 102,306 am HvP täbr 007 so Lauehiräammer eonv 11 190,50 d 42 e do 1903 3112 96,760 8töhr Co Kammg 10 008

e S 341 490 75te Deutaehe ERigzenb Stamm Akt Tinke Wagenbau 16 287 50 d 1892 4 Thüringer Gasges 16 295,600armen Stadt Ani 55,7 40 S 401 450 28 ob Ugdeb B Kr B 6 g5 260 do Le i rittel e Krüger 1 1116,008Berlin St Synode o 21 25 422 do S 180 2 Eutin Lübeot 57 50 de Bau u Kr B g40 on 2 Wornshs J abg St A 6 120,008el St An I 1901 21 28 o do S 311 330 207 Liegn xRawitseh Et R Maedehurs Bergw 29 5427000 les St Anl 1891 92 509 Tag Vorz 8 137 000Charlottenb 85 99 02 21 55,808 Leipz Hyp B S VIII en Zu un s Tat x 33 S rior 2 h urzen do 1883 1902 Se Prescher Leutzseh 10 188 r

z e rdh ernig Lit 2 93,75 e26 18n n a 95,3600 57 ung 3 96,606 do Mühlenwerke 6 u Eleontahu tomeu AWten obigat von Induuzträe Ges
Hresden 19009 unk 10 p Meckl u W B 8 V Ausläüud ERlsenbte Prioritäten h ne no 97,250 3 98 rgbau Bö5hm Nordbahn 3 7 102 256paeea e8,83,9,000 e o in h pr S l100 Meehan Web Zittau 12 232 o ntehrad Lit A 1251 265,759 aterene

98,90,93 Hein Hyp BKk S II 103,1 Cröllwitz5 Anatol Bhn I kleine 5 108,1060 134 00 de pFleenaen i800 unev o 4 tot s g V 4 oo o Krgänz Fieine 5 102 500 Mia Gonest Tel F 8 ob do Lit B 12 e Dampfer Zwenkan tFrankturi 2 1903 29 o VII unx p 1906 190 r Pa T Retrz 19 4 807300 Löüller Speisefett s 252 Graz Kötlaen b 128,500 r Eeipz Sirarsenb 02,250
lauehau 1894 1908 c do VII unk b 1911 äo W r r kreo er Prag Dux Pr Akt 4 97,600 Teipz Baumw Sp tHalveratadt 1802 do IXunxK b 1914 8 Losl Woron v 1884 4 798 4062 91 o v do Coentraltheator b 685,008Köln 1990 uner 4 do conr g e 94 60 27 do do Vorz Akt b Auslüud Pieenb Prior ovl mit Strageoab 4 105 006a 58 wo o ungen v igoe e e 7 von r u e 3 Aug Teyi v6 folg 30 J eKörnberg N A 1062 3 e o o unkäb v 1907 2 24 50 Furek Kiew 4 90 o Lit B 150 so Böhm Norädbahbn 1009 9/2 22 258 Malzfabr Schkeuditz 4 100,753
e e z 96 00 Nordsee Dampkfisch 12 150 a Gold 4 I06 caSechs dw Ptor I do X unkd b 1918 o Maeesdon Gold Prior 3 66,7 o Nürnbr Ho Kil 12 184 00028 9 1882 Gol Mansf Gewlksoh 67e v 4 101,306Tr x 102 e do XI und b I 015 o do irioins 967,25 e S ob Busohtiehr 1896 ettr 4 252 do do 1875/79 ev 4 101,806i Mittel Bod Cred u c 4564008 P ppelner Zemont 13 122 Dux Boden 98 aitr 9 108 o do 1882 4 161,508i e S unt d o ist o Kiew Wor uic de 22 50 re gert St 40 1091 eter Silber 4 33322 40 J o 50e
Mir re do unkK b O6 3 56 000 Smolenek 4 80,308 Reichelt Metaligeür 12 208,750 90 o Gold do do 18974 101,256Grabe heaienbr 4 e vo Wordeuuee oo on a Rhein Spiogelgias 11 10 100 u 99 rin es on a S e un 208x a unk b orth Paeifie S v r LeipzigPomm Rentenbriete 10,00 do S unie b 12 3 96,0080 Heterr Frz S F alt 85 60 e A Wert Spro do Em III 1874 Gold 106,600 rittel Krüger s 4 97,750
Posenaehe do 4 114,100 g i874 386,500 Sehs Guesst Döhlen 20 291752 Gras Köti m V 78 2 Peltzor Par u Soi 390 750Preußsisehe do 4 101 90de 4 27 5 V 3 a s06 Saxonia Zementfabr 8 161 60 o m 99,258 Naumburg Braun 7 99 500e 7 42 100 o 45 T ise 21,000 Seht Taluw Krameia a 7 oehblesiaohe Go 4 1161,000 äo s v 4 100 o 77 do o i 5 Sehles Zinkh St Pr 21 13 Prandbrierfe Kohlen Aktien u PrioritütenHraunechw 20 Tr Lose 7 s t e do äo Gold 4 o0 100 Sehbötterbot Br Mainz 8 Erbl Ritterseh Kr F 3 87,800 T T vMark per Stäek 1332 1 Sohöneb Fr Terr G 12 a 3 96,508 Erzgob Stoink A V 56 1378 o0o S Orel Griasi Obl v s9 4 77,9002 a do o rzgo n 375e e e rer n rleining 7tl p Pr A 162,50 910,04 428 v e Steiiweret G F 121 et i M 48 en 46 o eeAuslärx Algche Fondsa 428 h ä 4 e Strals Spioſt 8t Fr 7 do 8 Fix do 1900 96,700 Kalgorgrube b Gers

Stadt Apielhen mag Lose do S Ruas Büdweoetbaun 4 78505 Terr Ges Halensee freo 2015 do S X do 1013 3 96,660 dort St A 6 56000009 o Mira u 1306 her F G Wer hart 13 42 3 Bund on 700 ao Je r Act 23 718,008Argent Eis nb Anl 5 pr Cir B Dr 189 M 69 öblg h s Ver Dam Zi A 3 116 00 d äo 8 D 4 101 700 Oberhohnd Forst 0 12,000
An v 1857 4 4 90 à i le äeld 56 Add V Köln Rottw Pulv do S F u p isoé 101500 do Sohader 10 129,008

a h re n in t ne une T go v 89 94 Warseh W XI S 4 don 6 22 ob S a 2 edo Kleine äo v do 1900 o do Vorz A 7 Friedensgr Meuselw 40 870,909Brleoh do u 3,6 51 400 o v 1904 unk 191 Weh r Be A pPreniitz Braun Gog 24 390,000do b do Kleine 1,6 51 200 Sentr Ausländ Figenb Stamm Akt eetl mr Ges ab Bane k Grundb pz,ſ 6i72 193 260 do do Pr A 64 930,000e us Wo Fur 15 210,962l F I 1,6 508 Comm Ob h I weren Merkur Leipz Baubank 5/2 06 oog Vereinegl in Meuseldo do 1,6 v 87 91 Anatol Eigenb volle 4 I o Immohb Geo 9 176,006 wies t A 93 1466 60Fapa Aal v 106 a c 8 g e e vauer Rat 6 000 40 40 Frier Akt 108v 4 e
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